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(1298) 3 3326 mere.

Finna-Prolokollirung.
Bei dem k. k. Landes. als

Handelsgerichte zu Laibach ist am
2. Jul i d. I . die Eintragung der
GcseNschaftsfirma:

Laibacher Mwsrenfabrik
Scheiiler ör M m

zum Betriebe einer solchen Fabrik
und zur Erzeugung von Zünddrahten
mittelst Hobelmaschinen in lu^« öai-
dach in die Register für Gesellschafts-
firmln bcwiNiget und veranlaßt woo
den.

Dieses Geschäft gründet sich auf
den GeseUschafts-Vertrag vom l 2 ,
leqa'.isirt «3 Mai !8 tN zwischen
den offeneil Gesellschaftern Anna
Scheidler und Rudolf Voym, und
nimmt seinen Anfang am l Jul i l s i l j

Die Worte der Firma >,L a î
bacher Z ü n d w a r e n f a d r i k"
werden mittelst Stampiglie ausge-
drückt, und unterhalb denselben vom
Kall Scheidler noe. seiner Gattin
Anna Schcidler mit dem Namen
,>S cheidle r« kollektiv gezeichnet,
indem Rudolf Böhm diesem Namen
feixen eigenen mit »> <k B ö h m "
eigenhändig beisetzt.

VaikHch am <t. Jul i !8l l4.

(1283—1) Nr. 2311.

Erililtmmg
an Andreas ^rlm<! und dessen unbe-

kannte Erbcn und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksamt» ssrain.

bnrq. als Gericht, wiro dem Aurrea^
l.!l-.,l^. unl'ckaliuten Aufcnlbaltes. lütt
stiiieu gleichfalls »lnbelanuten Erden n»d
Rechtsnachfolgern bicrmit erinnert:

Es .haben Herr Jakob .ll,l«n und
Iohlliln /«s'ivlnll. beide von Nrainburg,
wiocr dissl'N'cll die 5tlage anf Elslßung
der im Gninrbuche ler Herrschaft Mi>
chelssettln ül'll» Urb.Nl-. 352 vorkommen»
den Hubrealilät in Tenlüschc «ub nr«^.
I. I l l l i 1664. Z. 3311. Hieramts ei»,
gebracht, worüber zur mündlich,n Ver»
Handlung vie Tagsahung auf den

30. S e p t e m b e r 1804.
früd 9 Uhr. mit dem Anhang« des §.
29 a. G. O> angeordnet. und den Ge-
klagten wegen ihreS unbekannten Auf.
enldallts Herr Dr. Ioslf Uur^r von
.ssrainburg als ^urulor u<l uclum auf
ihre Gtfadr und ssosseu bestellt wurde.

Dessen wlldeu dieselben zu dem
Ende usriläl'di^cl, daß sie allenfalls zn
itchler I n t selbst zu crschlineu. oder
sich siüsn andern Sachwaller zu b,steUel>
uno audcr namdafl zu machen haben,
wil<»issenH ri<se Rcchtssoche mit dem auf»
gestcUlen Kurator vllhandlll werten

H». k. Nezirksomt. Krainburg. «lö
Otlicht. am 1. Jul i 1864.

<1291—1) Nr. 2541.

Reassulninmg
crckntiver FcilbietUllg.

Vo» rcm k. k. V^uköamle Arelsberg.
alsGcri^lc, wlrd hicmit bekannt gemacht:

Gz sli üder das Ansuchen des Josef
Smlldl l von St. Petcr, a/a/n Michael
und Jossf Zdslchai von St. Psler we«
geu. aussen, Vergleiche ddo. 13. F,druc,r
1858. Z. 636. schulder 194 ft. o. W
c. x. c., in tie Neass'im-ruli^ rer drittel,
,kelulivcu öffcnlllchln Vlisl^i^eiun^ der.
dem Lst)t,-ln qel)l,'ri,ien. im Gluudduchc
P f lM .̂ uli Urb.'Nr. 2 0 ' , uorkommcudr»
Realität sammt Nn» «nd Zugehör i,„
yeri^tlich llhodeuei, Schäßuliqswcrth,
von c)412 st. öst. N . ^clrlllget. uu!

zur Pornabmc derselbe» die elnzlg, Feil«
bictul'g^'Tagsahullg auf den

2. Auqusl l. I . .
Vormittags um 9 Uhr. hleraml« Mit
bem Anhange besliinml worden. sl.ß die
feilzubietende Realität bei litscr FciÜ'is.
lung auch unter dem SchahunaSwelll)l
an den Meistbietende« binlanaea/bln m^rrf.

Das Schäßungöprotokoll. der Gl»nd>
buchsektrakt und tie Lizilaliollsbtdil^mssl
können bei diesem Gerichtein ten gewovn«
lichen AmtSstllüden eingesehen werUcu.

ss. k. Vlzlrlsamt Adclöbtrg. als G,-
licht, ^ m 15. Mai 1864.

( 1 2 9 9 - i s " Nr. 202:i

Fcilbictultg
der in die Iodanu Hrouat'sche sso!ik,,rs>
masse gehörigen Schnitt. Spezrlti» und

Nürnberglr Waaren.
Von dem k. k. Vezilksamle N..ss,iu'l>8.

als Gllicht, wiro bekannt gciila.l)! :
Es sei ül'er. Alisu^en l'es Hr». Dr

Hkedl. als Verlrelcr uüc> Vel l r^I l l l 0e<
.'loh.'lln Htoual'sche» ^oilklllsn'ass^. oil
gerichtliche Feill'ieUmg der zu dieser 5lo»>
kursmasse gehörigen, in St. Nüplschl
defindllchtn, aerichilich auf 1001 ss, 2!i kl.
liewertlieten Schnitt-, Spezerti« und Nilrn«
licrger'Waaren bewilliget, und zu dcre»
Vornahme die Tagsahunge» a»l deu

18. J u l i und
I . ÄuguN l . I . .

iebesmal Vormittags um 9 Uhr. iu E l ,
Ruprecht mit bem Velsahe nugsoroliel
worden, daö obgebachle Waaren bn die«
sen Tagsahuugen nicht unter dem Scha;>
^ungslueithe hllttangegebtu werdeil.

K. k. Vezirksamt Nassrnfuß. alS Ge<
richt, am 2. Juli 1864.

(1300-1) ' Nr. 333.

Dritte
crekutive Feilbietung.

I m Nachhange zum dießämlllchln
Edikle vom 31. März 1864. Z 333,
,vird bekannt gemacht, dost auch zur zivei-
te» Feilbietung der dem Iobaun Orzhn!
von Pouigue gehörigen, im Grni'dl'llcht
der Herlsch>'ft ilandsprcis »ul) UN' Nr.
68 vorkommenden Realität in Staudsn
kcin ^aufiuNlger e,tschi,n,n ist. daher

am 30. J u l i d. I . .
Vormittags um 11 Ubr. zur dritten Feil
bietn»!) in dieser Amtskanzlei glschilllen
werden wird.

K. l. Vezirköamt Treffen. <.lö Gt>
richt, am 2. Juli 1864.

(1282—2) "'''' ' ^ Nr. 1840.

Crekutive Fcilbietuug.
Von dem k. f. Vezirksaml« N.iss,„sl>ß.

als Gericht, wird hiemit bclanlil qsmacht!
Es sei über das Ansucht» klö Amo,,

Slipan von Swerschoi/, Pezirl Nalschach,
durch den Vormund Ioliaun Koup<ir von
ebendort. gegen Anton Podleönik von
Kostaitiouza wegen, aus dem Urihlils
vom 20. August 1857. Z. 3727. schul,
diger 155 fi. 40 kr. öst. W. c. ". c..
in die exekutive öffentliche Versteigerung
der. dem üetzlern gehörigen, im Grüne,
buche des Gults Auei:tbal«uli Url'..Nr. 15
vorkommenden HubreaÜtät im gerichtlich
erhobenen Ochäßungswenhe von 1500 ft
60 kr. öll. W. gewilligel. uno zur Vor.
„ahme derselben die Feilbielungülagsaz,
zungen aus den

3. «lug u st.
3. S e p t e m b e r und
3. O k t o b e r I. I . .

jedesmal Vormittag« um 9 Ubr. iu diesrr
Amlsk.Nlzlei mil dem Pnbange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der leylen Feilbietung auch uuter
pem Gchäl)migswe>tlie an den Meislbie.
teuden bintauqegtbill werd,.

Da< Schal)i,llgspl0lokol!. der Grund,
duchsertrakl »»d die Ui^t.ilionSbeding.
»isse können bei rlefem Gerichte in den g,-
wöhnlichtu AmlsNunrcn cingeschen werden,

H l. ^ezlllsamt N"ss,»fuß. als Ge»
richt. an> 14, Iuui 1804.

(1284—2) Nr. 1818.

Crelutive Fcilbietuug.
Po» dem k. l. Pezilks.nute Kraiiil'urg,

«ils Gericht, wird bekaiü-t gemacht:
Eö sli über Auslichtn der Maria

Ves rou Podr<zdc i» die öffentliche Per<
!isigerüng, der de»u Anton Dolhcr von
^auzlii^h ''Ud Ulb.-Ar. 7 Ul lkommeüden
K.lisli't samlil Al l ' »ur Zuglhör l'el'ufl?
rer Eml'linqung dei, rcr G,!Ui1>ssleUsri»
,us drm U^lbtilc uom 5, Iuui 1863.
Z. 1642. schl-lciger 50 ft. sammt Koslen
>i„r Züisln gewilligt, »no z»r Voruahm,
c'llslll'en die b<ic>cn erst,n Tagsahungeu
.luf dtu

28. J u l i nod
27. August

n l<»«:a Mauzbizh. uild die d,ille Rea!»
fstlbillung auf den

27. September l. I ,

^ormilt.igS »m 9 Ul ' l . iu der Gc-
llchiskalizlei mll deni Älisügeü anzeorsUfl.
wcnde». dab die Viealiläl liur l'ti df>
Lilien Tagsahüng »»itr dem Schäl)!:l'gs»
werthe l'ilitauqsgel'en melde» wild.

Das Scl'al)»ngsproll.>sl'll. d,r Giuud
i'nchöllirakt llud die ^illt.'llonöl'fdiii^llisss
'ciünen iu den qewöhnüchsu AlUlöNundsü
lillglsllilu wnrfu.

K. k. Vezirks^m! Nminl'urg. als Oe-
richt, am 1. Juni 1864.

(1285-2) Nr. 1484.

Grekutivc Feilbietung.
Von dem k. k. V,zllk5l'M<e Kroiian.

.lls Oerlcht, wird lüemil bekauul gemacht ^
Es sei üblr das Vlisllcheu deS V^>

lenlill Maiiau uou Porgora bei Gt.
V,it näch>'l l.'a>b îv, aege,, Andv,n« Ia?,»j
»ox ssllin^u Ha»,s«Nr. 46. wegen sä)»!,
oiqer 3150 ft, ö, W. l:. ,. <:. iu die ,?e>
fiiliue össtnlliche Persleigfillüg der dein
^sßllln gehöriglu. il« Ol»n»5nche del
Herrschaft We'gsnfel« -,>!> Urb >Nr. 554
^mk^mmtudel« Ncaliläl in ssloi'au. .No»sk.«
^ir. 46. i.u gerichisich ,,hol>enen Schä;
,ii,!gswerll', von 2004 ft. üst, W. yewil.
igsl, und zur Vornähme d<islll»eu dil
ze,ll'islungslagsaß!n,geu a,,f reu ,

5. S e p l ember.
3. O k t o b e r und

31. O k l o l ' e r d. I .
i^esmal Vormittag« um 10 Uhr. in dieser
Gfrichlölanzllt mit dem Anhange be»
»inmN «vordln. daß die feiljul'icltlldl
Realität nur bei ter I,hltu Feil!'ic>
iul!^ auch unlsr dem S»I/äpuiigawerlhe
au dlU Mslstbifleureu hintangegebe»,
iverde.

Das Schäßungsprolokc'll. der Grund»
lmch«tlllaki und die ^izitalionöbedluIüisse
können bei dilsem Gerichie ,n dcn gewobn,
lichen Amlesllindeu elng,s<hen werd,,,.

K. k. Vezitlsamt Kronau. als Ge«
licht, am 2. Juli 1864.

(1266-3) Nr. 1569.

Enkutive Fcilbietung.
Von d«n, k. e. Vezillsamt, Laudstras!.

als Oeriäit. wird hiemit bekannt gemacht i
(5s sei über das Ansuche» d,r Maria

Slefe, durch Herru Dr. î osar uon Wip»
pach. gegen Michacl Htodrizh von Vresj,
wegen. aus eiinm Hahlungsliuftragt
schuldiger 83 ft. C. M <:. ». <:.. in oic
erckulive öffeniliche Velsteigernng der,
dem Letzter» gebörigeu. im Grunbbuchl
Tliurnambart «ul> Berg. » Nr. 246j l
»lud 254 voikommluden Ncaliläl im
gerichllich erbobrnen Schäpung^werlli,
vou 650 ft. öst. W. glN'!ll,gst. und zur
Vornahme btlsclbcn die enkutiven Fell«
blelungs-TagsahliugfU auf dcu

22. J u l i ,
19. August und
16. S e p t e m b e r d. I . ,

i/dtsmal VornliltagS um 9 Uhr. uur
HÜ'ar tic lrstt und zwcitc Hieramis, dlc

dritte Flilblelung aber in loco r<i «itno
mit dem Auhange bestimmt worden,
daß die feilznbietende Realität nur bel
der lehten Fetlbletuug auch unter dem
Gchäßuugswerlhe an den Meistbietenden
hintangegsbeil werde.

DaS Schähungöprotokoll. der Grund-
buchsertrakt und die Lizltaiiousbediugnlsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt ^audstraß. alS Ge-
richt, am 30. Mai 1864.

(1270-3 ) Nr. 2098.

Erilmmlllg
an Georg Nowan u»d desseu unbekannte

Nechlsnachfolger.

Von dem k. k. Vlzirksamte Planina, al«
Gcrichl. wird t,,n unbekannt wo besiüb»
licheu Gregor Nomau von Uilterloilsch
ll»c» ssiüNl allfälli^en rbtiisaUö unbekannt
mo b,findlich,n Rechtsnachfolgern hiermit
erimiel!:

Os babe A«ton Imjcuc von H,ld
Nr. 34 wider dieselben die Klage auf
Zal'lnng eiuer Schulo aus dem intal'u-
liritn Schuldscheiiit vom 6, Juni 1846
und dem Vergleiche '̂om 9, Oktober 1839
«„I, i'rn..',. 9. Mai 1864. Z. 2098, hiev
amls eingebracht, worül'er zur orreulli-
cheu mündlichen Verhandlung dit Tag«
lah,il!g a,lf den

23. S e p t e m b e r 1864.
früh 9 Uhr. mit dem Aubauge des §. 29
G. O. a:,gsordl»ll. und de»s Geklagten
wegen il'res Uüi'tlaünleu Aufeuldalles
Jobanu Mese von Vrod als l'„i>!»l<»r n,l
.,< lull, auf ihre Gefahr uud Kosten t»e»
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem End»
u,rNändiget. daß sie allenfalls z»r rechten
Zeit entweder selbst z»l erschaue,,, l'dlr sich
eineu andern Eachwaller zu destclleu uud
anber namhaft û niacheu babeu. widrigens
»iese Rechtssache mit lem aufgeslsllteu
Kulalor uerhaurtli werden wird

K. k. VezirlSaml Plauina. als Ge-
richt, nm 8. Juni 1864.

(1271 -3) Nr. 2911.

GnltltMW
an Josef Sorr dessen Ecben nnd RechlS-

Nachfolger.

Von d,m k. l . Vezirlöamle Stein.
<ils Gericht, wird dein Josef Sorr und
resscn ollfalligen Erl'rn nu» Rechlsnach»
folgern, alle uubtlan»tfn A»senlhalles,
hiermit elinnerl:

Es habe Florian Krlschelar von Stein,
wirer dieselben die ẑ lage auf ErsitMia,
d,s im Grundbnche des Sladtdominiuins
Stein >,ul< Urd.'Nr 177. Nktf..«cr. 164 vor«
kommenden, zu Stein Vorstadt Neu«
marlil xul> Cous.»Nr. 25j5 gelegenen
HauseS »>nb der im nemlichs« Grünt«
buche ^ul» Mappa<Nr. 61. Stisl lg.. Nr.
164. Hs.'Nr. 5 in Solcsla uud Mappa,
Nr. 45. Sli f ir . >Nr. 5 in Rakou; vor<
komm,noen Gemeindeanthelle .̂ uli nrnl'«.
12. Inn i l. I . . Z. 2911, bilramts eln.
gebracht, worüber zur ordentlichen münd«
lichcn Verhaüdlungdie Tagsahung au» den

17. S e p t e m b e r I. I .

f'üh 9 Ubr. angeordnet, und den Geklagten
wegen ihrrs unbekauuten Ausenldaltes
Herr Anton Krl'nabelhvogl. kais. königl.
Notar iu Stein, als l'ui-atl,,' n<l »<>
lulii auf ihre Gcfahr uud Kosten bestellt
wurde.

Dlssen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
sllbst zu erscheiuen. oder sich einen andern
Sachwaller zu bestellen und aoher namhaft
zu machen haben, widrig,ns diese Rechts«
snche mit dem anfgeslellieu Kliralor ver«
bandelt werden wird.

K. k. Vszilksamt Stein, als Gcricht,
am 13, Iuu i 1864.


